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Ab 26. Februar im Kino

Besinnungslos vor Wut
oder einfach...

NUT5

...durchgedreht.

Claudia Faith Draper (Barbra
Streisand) ist eine intelligente, sensible und

vielseitig interessierte junge Frau. Sie

ist eine wache und zornige Frau. Sie

hat ihre gutbürgerliche Kindheit und
Jugend überlebt, und die Wunden, die
ihr geschlagen wurden in dieser heilen
Scheinwelt, hat sie verstanden in
Panzerungen umzuwandeln. Sie ist stark,
denn sie erträgt die Spannungen
zwischen aus Erfahrung erwachsener
Bitterkeit und einer eingeborenen Weisheit.

Sie sieht, dass ihr Einzelschicksal

exemplarisch ist für die Erfahrungen,
die jeder Mensch innerhalb einer
hierarchisch gegliederten und auf dem

Geschlechterkampf fussenden Gesellschaft

mehr oder minder intensiv
macht. Sie hat den Willen zu kämpfen,
und sie hat den Mut, die Wahrheit zu

sagen. Sie hat den Mut, sich gegen
nahezu alle Konventionen zu stemmen,
furchtlos Fragen zu stellen und die

Dinge und ihre Zusammenhänge neu
und damit adäquater, d.h. der Realität

angemessener, zu definieren.

Ein Film der berührt.

Eine Glanzrolle
für

Barbra Streisand.
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